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Die geprüfte Sprache
oder: «Sisyphus verrückt»

Es geschah an einer Berufsschule in der Ostschweiz. Nähere Angaben sollten wir aufWunsch
des Einsenders unterlassen, denn es geht um eine Sprachprüfung, deren Ergebnisse hier zum
Teil publiziert werden und durch die sich niemand blossgestellt fühlen soll. Im Wissen um die
Tatsache, dass Humanismus nur auf dem Humus einer guten Allgemeinbildung gedeihen
kann, sind die Antworten der Schülerinnen und Schüler aufdie gestellten Fragen äusserst
aufschlussreich. d. Red.

Auf eidgenössischer Ebene stehen zur Zeit 3 5 Volksinitiativen zur Diskussion.
15 davon wurden bereits mit der nötigen Anzahl von mindestens 100000 Unterschrif¬

ten eingereicht, für 12 Volksbegehren läuft noch die Sammelfrist.

«Hänzi scho underschribe?»

FRAGE 1:

«Mutter Theresa lebt spartanisch.» Erklären
Sie mit Hilfe dieses Beispiels die Bedeutung
von «spartanisch».

Einige Antworten der Schülerinnen und
Schüler:

— Mutter Theresa lebt weiter.
— Sie ist hilfsbewusst.
— Im Vergleich zu früher sehr unterschiedlich.

Sie ist eigentlich noch «da», aber in
anderer Weise.

— Leitet sich ab von den Sparten.
— Die Sparten war ein armes Volk.
— Sie spart wo es nur geht.
— Spartakus wie alte Römer.
— Mutter Theresa lebt königlich.
— Spartak Moskau — nur mit Nötigstem

versehen.
— Nach Spartakus' Art.
— Lebt wie eine Spanierin.

FRAGE 2:

«Die Arbeit der Putzfrau an unserer Schule

ist eine Sisyphusarbeit.» Erklären Sie die
Bedeutung von «Sisyphusarbeit».
Eine Auswahl von Antworten:

— Das ist eine Krankheit, eine Plage wie die

Arbeit.
— kommt von Sisyphus.
— Sisyphus war die erste Putzfrau, die eine

geregelte Arbeitszeit hatte.
— Sisyphus kommt vom Wort «Systen».
— pinckelig.
— Dummenarbeit.
— Eine Arbeit für Verrückte. Sisyphus -

verrückt.
— Infektionskrankheit.
— Arbeit, wie sie Hr. Sisyphus macht.

FRAGE 3:

«Was ist ein Workaholic?»
Und noch einmal gab es prächtige Antworten

wie etwa:

— Einer, der während der Arbeit trinkt.
— Das ist eine Person, die versucht, sich

durch Arbeit vom Trinken abzubringen.
— Das ist eine Person, die übermässig Alkohol

konsumiert, um die Arbeitssorgen zu

vergessen.
— Das ist ein Berufstrinker.
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